
Vorrede zur 200. Auslage.

Die „Vaterländische Geschichte" erscheint hier in 200. Auf¬
lage. Die Hoffnung des Verfassers, die dieser beim Erscheinen
der 100. Auflage aussprach, daß der „Vaterländischen Geschichte"
das bisherige Wohlwollen erhalten und bewahrt bleiben und die
Zahl ihrer Gönner und Freunde sich noch vermehren möge, hat
sich demnach glänzend erfüllt. Es dürste dies wohl hauptsächlich
dem Umstände zuzuschreiben sein, daß der Verfasser fortwährend
bestrebt gewesen ist, den Anforderungen zu entsprechen, welche
nach Maßgabe der kaiserlichen und ministeriellen Erlasse an ein
vaterländisches Geschichtsbüchlein gestellt werden müssen. So sind
namentlich die verdienstvollen friedlichen Taten der Hohenzollern
für ihr Land und Volk hervorgehoben, und der neuesten Ge-
schichte ist auch gebührend Rechnung getragen worden. Bei
dieser neuen Auflage hat der Verleger zahlreiche Origiual-Ab-
bilduugeu, von Künstlerhand historisch getreu gezeichnet, als
Zugabe gebracht, die als eine wertvolle Unterstützung des ge-
schichtlichen Unterrichts bezeichnet werden können. Möge denn
das Büchlein dazu beitragen, daß der Unterricht in der Vater-
ländischen Geschichte in einer wirklich bildenden, Herz und Gemüt
zu ungehenchelter Bewunderung und Verehrung unseres Herrscher-
Hauses führenden Weise erteilt werde.

Euskirchen, den 18. Februar 1897.

Der Verfasser.


